
Sektion 1

Allergologie und Immuno-
logie

Die Sektion Allergologie und Immunolo-
gie bringt den aktuellen Kenntnisstand
der Allergologie und Immunologie mit
dem breiten Spektrum der Lungen-
erkrankungen in Zusammenhang. Beson-
deres Augenmerk legen wir auf die Um-
setzbarkeit dieser Erkenntnisse bei der
praktischen Arbeit im Krankenhaus und
in der Versorgung durch niedergelassene
Fachärzte.

Die Sektion hatte für den Kongress 2020
in Leipzig, der wegen der Corona-Pande-
mie verlegt wurde, einen Postgraduier-
tenkurs, sieben Symposien und ein Früh-
seminar beigesteuert. Folgende Themen
wurden abgebildet:
▪ Asthma in besonderen Lebenssitua-

tionen (in der Schwangerschaft, bei
alten Menschen, bei Adipositas),
Pro-Con-Session zu heißen Themen
rund ums Asthma,

▪ Obere Atemwege,
▪ Allergen-Immuntherapie,
▪ Medikamenten-Allergie oder

Unverträglichkeit,
▪ Aspergillen-induzierte Lungenerkran-

kungen (ABPA, chronische pulmonale
Aspergillosen),

▪ Seltene Allergien in der Pneumologie.
▪ Zusammen mit der GPP war wieder

ein Postgraduiertenkurs zum Thema
Allergiediagnostik und -Therapie ge-
plant.

Die weitere Arbeit der Sektion umfasst
die Erstellung von und Mitarbeit an Leit-
linien. Dazu gehört die Deutsche Versor-
gungsleitlinie für Asthma, die Leitlinie für
Allergen-Immuntherapie und Leitlinie
Allergenprävention.

Biologika werden zunehmend in der The-
rapie des schweren Asthmas eingesetzt.
Neben dem Einsatz von anti-IgE kam es
in den letzten Jahren insbesondere zur
Implementierung von IL-5-blockierenden
Strategien und IL-4-Rezeptor-blockieren-
den Strategien. Dabei haben Mitglieder
der Sektion auch im Rahmen des GBA-
Verfahrens als Sachverständige fungiert.

Zusätzlich war die Sektion an verschiede-
nen Empfehlungen zur aktuellen COVID-
19-Pandemie beteiligt. Dieses umfasst
Empfehlungen zum Einsatz von inhalati-
ven Steroiden, Biologika, Allergen-Im-
muntherapie und zur Risikoabschätzung
bei Patienten mit chronischen Atem-
wegs- und Lungenerkrankungen.

Unter der Federführung von Frau Dr. Or-
trud Karg und der wissenschaftlichen Lei-
tung von Prof. C. Taube, N. Mülleneisen
und Dr. M. Joest war zum 4. Mal ein 4-tä-
giges Weiterbildungsseminar im Rahmen
der Fortbildungsakademie Pneumologie
geplant. Es sollte im April an der Univer-
sitätsmedizin Essen – Ruhrlandklinik in
Essen stattfinden. Auch dieser Kurs
musste aufgrund der Corona-Pandemie
in das Jahr 2021 verschoben werden. Er
soll insbesondere der Vorbereitung auf
eine Prüfung für die Zusatzweiterbildung
Allergologie dienen.

Die Vernetzung der DGP mit der Deut-
schen Gesellschaft für Allergologie und
Immunologie (DGAKI) ist wünschens-
wert und soll durch eine Mitarbeit von
Mitgliedern der Sektion bei Leitlinien-
projekten der DGAKI gestärkt werden.

Die Wahlen für die Position des Sektions-
sprechers und stellvertretenden Spre-
chers, die auf dem DGP-Kongress in Leip-
zig geplant waren, wurden ebenfalls in
das Jahr 2021 verschoben.

Prof. Christian Taube, Essen,
Dr. Marcus Joest, Bonn

Pneumo-Fokus
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